Gottesdienst zum Schuljahresanfang

„In Gottes Händen“
erarbeitet von
Uschi Dietz-Huber, Katharina Schlögl und Andrea Schirnjack 
am Schulpastoralen Zentrum Erding 2018
Lied:
z. B. 
Du hältst das Leben in der Hand


Danke für diesen guten Morgen



Laudato si
Begrüßung und Kreuzzeichen

Viel zu schnell sind die Sommerferien vergangen und wir sind alle wieder in die Schule gekommen. Mit diesem Gottesdienst stellen wir uns und das neue Schuljahr unter den Segen Gottes, so beginnen wir:

Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. Amen.

Einleitung:

Das neue Schuljahr steht vor uns, eine neue Zeit beginnt. Wir wissen nicht, was uns erwartet. Vielleicht gehen euch auch Fragen und Gedanken durch den Kopf, wie diese…
Nun tragen Schüler/innen verschiedene Impulsfragen vor, etwa (bitte auswählen!):
1. Ich denke an all die Exen/Schulaufgaben/Proben, die wir schreiben müssen und frage mich:

Werde ich alle gut bestehen?
2. Ich erinnere mich an letztes Jahr und frage mich:

Werden wir wieder so viele Hausaufgaben haben?
3. Ich denke an meine Mitschüler und frage mich:

Werde ich mit allen gut auskommen oder wird es Streit geben?

4. Ich denke an unseren letzten Wandertag und freue mich schon auf den nächsten Ausflug!

5. Die Ferien waren so schön und ich habe noch gar keine Lust wieder in die Schule zu gehen!

6. Ich bin jetzt in der 3. Klasse und freue mich schon auf die Erstkommunion!

7. Ich komme in eine neue Klasse und frage mich: Werde ich bald neue Freunde finden?
8. Lehrkraft: Ich habe mich in den Ferien gut erholt und freue mich auf fleißige und interessierte Schülerinnen und Schüler.

9. …

Gebet:

Guter Gott, ein neues Schuljahr beginnt. Wir wissen nicht genau, was die nächsten Monate bringen werden. Schöne Momente warten auf uns, aber sicherlich auch anstrengende. Sei du bei uns, lass uns spüren, dass wir nie allein sind. Nimm uns an der Hand und beschütze und begleite uns durch alle Schwierigkeiten und auch alles Schöne. Darum bitten wir durch Jesus Christus, unseren Bruder und Herrn. Amen.

Lied: Hallelu, Hallelu, Halleluja
Lesung aus dem Buch der Psalmen Ps 31,15-18a
(15-17: Einheitsübersetzung 2016, 18a: Einheitsübersetzung 1980)

Lesung aus dem Buch der Psalmen:

15 Ich aber, HERR, ich habe dir vertraut, ich habe gesagt: Mein Gott bist du.
16 In deiner Hand steht meine Zeit; entreiß mich der Hand meiner Feinde und Verfolger!
17 Lass dein Angesicht leuchten über deinem Knecht, hilf mir in deiner Huld! 

18 Herr, lass mich nicht scheitern, denn ich rufe zu dir.
Wort des lebendigen Gottes.
Auslegung:
Betrachte deine Hände – deine Finger, die Linien in deiner Hand.

Niemand hat den gleichen Fingerabdruck.

In keiner anderen Handfläche laufen die Linien ebenso.

Du bist einzigartig.

Du bist für Gott wertvoll, so einzigartig, so anders wie nur du bist

mit deinen Fingern, mit deinen Linien.

Du kannst deine Hände bewegen.

Du kannst sie öffnen und schließen.

Du kannst Dinge betasten.

Deine Hände können Dinge ergreifen oder sie wegwerfen.

Deine Hände können Dinge formen oder sie zerreißen.

Du kannst Menschen berühren.
Du kannst Menschen umarmen oder sie schlagen.
Hände können verarzten oder verletzten.
Deine Hände können so viel.
Im Psalm haben wir gehört, dass unsere Zeit, das heißt unser Leben, in Gottes Hand liegt.

Gott hält unser Leben in der Hand.

Er will uns führen und begleiten.

Er schenkt uns Geborgenheit und Sicherheit.

Gott will, dass es uns gut geht.

Gott hält seine schützende Hand über mich. (zeigen!)

Er liebt jede und jeden von uns.

Deshalb will Gott, dass wir Menschen uns immer wieder die Hand reichen und uns versöhnen.

Segnung der 1. Klässler / 5. Klässler
Alle 1. / 5. Klässler dürfen jetzt nach vorne kommen und sich segnen lassen.
Wenn ich dich segne heißt das, ich wünsche dir, dass Gott dich beschützt und seine Hände über dich hält.

Ich werde zum Zeichen dafür meine Hände über dich halten / dir meine Hände auf den Kopf legen und dir einen Segenswunsch zusprechen.

Segen z. B.:

„Name“, Gott segne und behüte dich. Er begleite dich und gehe mit dir in die Schule. Er sei stets bei dir und beschütze dich. So segne dich Gott, der Vater, der Sohn und der Heilige Geist. Amen.

Lied: z. B. 
Geborgen in deiner Hand gehen wir dahin

Geborgen in Gottes starker Hand

Meine Zeit steht in deinen Händen
Fürbitten: (bitte auswählen)
Guter Gott, du hältst uns in deiner Hand. Voll Vertrauen bringen unsere Bitten vor Dich, denn du gibst uns, was wir zum Leben brauchen.
1. Wir bitten für alle, die neu an unserer Schule sind.
A: Wir bitten Dich erhöre uns.

2. Wir bitten für alle kranken Mitschüler, Mitschülerinnen, Lehrer, Lehrerinnen und Eltern.
A: Wir bitten Dich erhöre uns.

3. Wir bitten für alle Schüler und Schülerinnen, die eine Klasse wiederholen müssen.
A: Wir bitten Dich erhöre uns.

4. Wir bitten für alle einsamen, traurigen und kranken Menschen.
A: Wir bitten Dich erhöre uns.

5. Wir bitten für alle Menschen, die im Krieg leben, oder auf der Flucht sind.
A: Wir bitten Dich erhöre uns.

6. Wir bitten für alle Menschen, die Hunger leiden.
A: Wir bitten Dich erhöre uns.

7. Wir bitten für alle Menschen, dass sie den Mut finden, sich für andere einzusetzen.
A: Wir bitten Dich erhöre uns.

Gott, du bist unser Vater. Erhöre unsere unserer Bitten. Tröste und stärke uns. Erfülle uns mit deinem Mut, damit wir mithelfen, die Welt besser und freundlicher zu gestalten. Amen.
Vaterunser

Alle unsere Bitten fassen wir in dem Gebet zusammen, das Jesus selbst uns gelehrt hat. Dazu reichen wir uns die Hände.
Lied: z. B. 
Geborgen ist mein Leben in Gott



Halte zu mir guter Gott



Vom Anfang bis zum Ende hält Gott seine Hände

Gebet:

Guter Gott, wir danken dir, dass du uns durch dieses Schuljahr begleitest. Lass uns deine Nähe spüren und uns in deiner Hand geborgen fühlen. Darum bitten wir durch Jesus Christus, unseren Bruder und Herrn. Amen.

Segensbitte:

Gott segne dich,

damit du jederzeit spürst:

du stehst in seiner Hand,

du bist nicht allein.

Gott segne dich,

deine Augen, dein Gesicht,

deine Hände und Füße;

alles, was dich einzigartig macht, sei gesegnet:

deine Stärken und Schwächen,

dein Lächeln, deine Gedanken und deine Ideen.

Gott erfülle dich mit Freude und Kraft,

damit du mutig in die neue Zeit gehst.
So segne uns Gott,

der Vater, der Sohn und der Heilige Geist.

Amen.

Lied: z. B. 
Gott dein guter Segen


Möge die Straße

Evtl. ein Bild mit einem Kind in Gottes Hand an die 1. Klässler oder alle verteilen.
